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30 Jahre Bagger im Griff
ESTERMANN AG, GEUENSEE  Am 1. September feiert Andreas Bättig aus Wau-
wil sein 30-jähriges Dienstjubiläum bei der Estermann AG, Geuensee. Als Sohn 
einer Bauernfamilie startete er 1987 seine Karriere als Maschinist in der Firma. 
Er arbeitet auf allen Baggern – egal, ob 32 oder 1,5 Tonnen. Dies macht er stets 
ausserordentlich genau und sauber. Neben Aushubarbeiten erstellt er auch Kana-
lisationen und Werkleitungen. Seine grosse Erfahrung ist Gold wert. «Res» ist ein 
ruhiger und sehr zuverlässiger Mitarbeiter, der einen korrekten und kollegialen 
Umgang mit all seinen Mitarbeiterkameraden hat. In seiner Freizeit hilft er ger-
ne zu Hause auf seinem Bauernhof mit. Zu diesem ausserordentlichen Jubiläum 
gratuliert die ganze Estermann-Baugruppe und bedankt sich herzlich für den täg-
lichen Einsatz sowie die Firmentreue. Für die Zukunft wünscht sie ihm alles Gute, 
beste Gesundheit und weiterhin viel Spass an der Arbeit.� RED

Am kommenden Wochenende kann 
man von den Preisvorteilen auf Möbel 
und Gartenmöbel profitieren und som-
merlichen Sound mit den Livebands 
«Unicorn» am Samstag und «Notabe-
ne, die etwas andere Band» am Sonn-
tag geniessen.

Der offene Sonntag vom 27. August, 10 
bis 17 Uhr, bietet eine Fülle attraktiver 
Vorteile. Das beginnt mit 25 Prozent Ab-

holrabatt auf Möbel und gilt auf Kata-
logpreise. Zudem profitieren die Besu-
cher von zusätzlich 20 Prozent Rabatt 
auf Gartenmöbel und Gartenkissen 
aufs reguläre Lagersortiment und von 
vielen weiteren stark reduzierten Gar-
tenmöbel-Schnäppchen.
Möbel Egger sorgt auch für kulinari-
sche Attraktionen. So kann man sich 
an der Egger-Bar mit einem Gratis-
drink verwöhnen oder feine Köstlich-

Sommerfest lockt Gross und Klein
MÖBEL EGGER, ESCHENBACH  DAS MÖBELHAUS IST AUCH AM SONNTAG OFFEN

An den Frei’s Schulen Luzern haben 
25 Absolventinnen ihre Diplome stolz 
entgegengenommen. Sie absolvierten 
die Lehrgänge Medizinische Sekretärin 
H+, Arzt- und Spitalsekretärin sowie 
Management und Mitarbeiterführung 
in der medizinischen Praxis.

In den Lehrgängen Medizinische Sekre-
tärin H+ sowie Arzt- und Spitalsekretä-
rin erhalten die Teilnehmenden in acht 
Fächern Kenntnisse über Anatomie, 
Terminologie, Medikamentenlehre, Ge-
sundheitssystem, Krankenkassen und 
Versicherungen. Zudem lernen sie, Be-

richte, Gutachten und Krankenge-
schichten selbstständig zu schreiben. 
Zu den Absolventinnen gehören: Eve
lyne Amrein, Luzern; Denise Aregger, 
Sempach; Nicole Brunner, Sursee; Ges-
sica Di Secli, Obernau; Sarah Ettlin, 
Kerns; Almedina Haxhiu, Kriens; Na
dine Hunkeler, Buttisholz; Myriam Knü-
sel, Rotkreuz; Stefanie Knüsel, Rot-
kreuz; Noelle Kronenberg, Winikon; 
Manuela Künzli, Kriens; Corinne Lat
tion, Schenkon; Stefanie Lopes, Trien-
gen; Barbara Lüthi, Luzern; Sonja Nie-
derberger, Buttisholz; Laura Roth, 
Emmenbrücke; Simone Ruckstuhl, 

Neue Fachfrauen in der Medizin
FREI’S SCHULEN  25 ABSOLVENTINNEN KONNTEN DIPLOME ENTGEGENNEHMEN

Kriens; Angela Spasova, Cham; Christel 
Weibel, Stans.
Auf dem dynamischen Gesundheits-
markt ist es wichtig, sich ständig weiter-
zubilden. Im  einjährigen Lehrgang Ma-
nagement und Mitarbeiterführung in der 
medizinischen Praxis lernen die Teilneh-
menden, wie sie eine Arztpraxis nach be-
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten 
managen und das Praxispersonal profes-
sionell führen. Zu den Absolventinnen 
gehören: Adeline Bach, Solothurn; Stefa-
nie Blaser, Seewen; Céline Gasser, Hasle; 
Rahel Müller, Niederwil; Sandra Müller, 
Bürglen; Antonia Zurfluh, Isenthal.� PD

Für den diesjährigen Schweizer Publi-
kumspreis Best of Swiss Gastro sind 
von der Fachjury die Nominierungen er-
folgt. Auf der Liste der 144 Nominierten 
steht auch das Restaurant der Bau-
meister.

Die erste Phase des Best of Swiss Gastro 
Award ist abgeschlossen. Über 200 un-
terschiedlichste Betriebe haben sich für 
den Publikumspreis beworben. Jetzt hat 
die 32-köpfige Fachjury, die unter ande-
rem aus bekannten Persönlichkeiten wie 
André Jaeger und Meta Hiltebrand be-
steht, die besten Betriebe nominiert. In 
der Kategorie «Classic» ist das Grill-Res-
taurant Baulüüt nominiert und kämpft 
somit ganz vorne mit um den Master 
Best of Swiss Gastro 2018, die höchste 
Auszeichnung des Schweizer Publikums-
preises. Auch die Chancen, zu den drei 
Bestplatzierten gewählt zu werden und 
somit das Gütesiegel Best of Swiss Gast-
ro 2018 zu gewinnen, stehen gut.

Bewertung läuft bis am 30. September
Das Publikum bewertet nun bis am 
30. September seine Favoriten in acht 
verschiedenen Kategorien. Die jeweils 
drei Bestplatzierten pro Kategorie er-

halten zusätzlich zum Gütesiegel Best 
of Swiss Gastro 2018 einen Pokal. Die 
höchste Auszeichnung, der Master Best 
of Swiss Gastro 2018, wird Ende No-

vember an den Hauptsieger vergeben. 
Um am Voting teilzunehmen oder mehr 
Informationen zu erhalten: www.bosg.
ch/6273.

Das Grill-Restaurant ist das Aushänge-
schild der Gastronomie im Campus 
Sursee. Zu den Spezialitäten gehören 
erstklassige Grillgerichte, welche die 

Köche in der grossen Showküche direkt 
vor den Augen der Gäste auf dem Holz-
kohlegrill zubereiten. Da die offene Kü-
che nicht durch ein Fenster abgetrennt 
ist, haben die Gäste direkten Kontakt 
mit den Köchen und sehen, schmecken 
und riechen die liebevoll zubereiteten 
Speisen. Highlight ist der grosse Holz-
kohlegrill. Das «Baulüüt» ist nicht nur 
ein gemütliches Grill-Restaurant, son-
dern auch ein geselliger Treffpunkt für 
die Region. In der Bar & Lounge können 
sich alle Gäste, Spaziergänger, Whisky-
Liebhaber, Vereine und Nachtschwär-
mer einen Drink genehmigen oder den 
Tag ausklingen lassen.

Was ist Best of Swiss Gastro?
Best of Swiss Gastro ist der grösste 
Schweizer Publikumspreis. Und der ein-
zige Award der Schweizer Gastronomie. 
Jährlich, seit 2004, werden die besten 
Gastronomiebetriebe ausgezeichnet. 
2018 in diesen acht Kategorien: Fine Di-
ning (Gourmet), Classic (Traditionell), In-
ternational (Landestypisch), On the Move 
(Take away und Selbstbedienung), Cof-
fee (Café und Teestuben), Activity (Frei-
zeit und Sport), Trend (Innovation) und 
Bar und Lounge (Nightlife).� PD

Das «Baulüüt» gehört zu den Besten
GRILL-RESTAURANT BAULÜÜT, CAMPUS SURSEE  IST FÜR DEN DIESJÄHRIGEN PUBLIKUMSPREIS BEST OF SWISS GASTRO NOMINIERT

Noch bis zum 30. September kann das Publikum mitbestimmen, ob das Grill-Restaurant Baulüüt in seiner Kategorie Best of Swiss Gastro 
2018 wird.� FOTO ZVG
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Das Komplettangebot.
Modische Brillenfassung + Gläser

Fern- oder Nahbrille: CHF 195.–
Modische Brillenfassung + Gläser

Gleitsichtbrille: CHF 495.–

 
mit 

Gläsern

keiten vom Grill und herrliche Som-
merdrinks geniessen. Für die Kinder 
steht bei schönem Wetter eine Hüpf-
burg bereit. Für Gross und Klein gibt 
es einen Ballonwettbewerb mit tollen 
Preisen.
Für beste musikalische Unterhaltung 
sorgen die Live-Bands «Unicorn» am 
Samstag sowie «Notabene, die etwas 
andere Band» am Sonntag mit som-
merlichen Rhythmen.� RED

Reklame


